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11-1036 Cf der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gcsctzecbungspcriodc 

Anfrage 

der Abg. Ing. Murer, Huber 

an den Bundesminister für Iand- und Forstwirtschaft 

betreffend weinexport - Schadenersatzforderungen 

Der Export österreichischen Weines konnte sich seit dem Glykolskandal nicht 

mehr erholen und stagniert derzeit bei ca. 50.000 hl pro Jahr. Schadenersatz

forderungen ausländischer Importeure gegenüber der Republik österreich sind 

immer noch anhängig und tragen sicher nicht zur Belebung des Exportes bei. 

In diesem zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft die nachstehende 

A n fra g e 

1. Wie hoch sind die aus dem Glykolskandal resultierenden Schadenersatz

forderungen ausländischer Importeure gegenüber der Republik österreich ? 

2. Wie ist der diesbezügliche Stand der Verhandlungen hinsichtlich Höhe und 

Art des Schadenersatzes ? 

3. Welche über Imagewerbung hinausgehenden Maßnahmen ergreift Ihr Ressort, 

um die noch bestehenden Hindernisse im Weinexport auszuräumen ? 
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